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Mittwoch den 29 Januar 1873

Zur Tagesgeschichte
Augenscheinlich um die in verschiedenen französischen

Blättern kurswnden Nachrichten über die Fusion richtig zu
stellen geht dem Moniteur des Hauses Orleans dem Etoile
beige ein aus Paris den 24 Januar datirtes Schreiben
zu Es weroen darin der Besuch in der Sühnkapelle
Ludwig XVI am 21 Januar sowie die Monistische Note
des Journal de Paris gebührend beleuchtet wahrend gleich
zeitig die in Paris im orleanistischen Sinne arbeitenden
Journale jene Beiwohnung der Messe als den herkömmli
chen Traditionen des Hauses Orleans gemäß erklären

Der Briefschreiber des Etoile fügt hinzu daß an jenem
Tage nicht nur für den erhabenen königlichen Märtyrer
sondern auch für die Richter desselben gebetet werde Es
sei das eine Art Rückkehr Frankreichs zu sich selbst ein
Akt der Versöhnung der alle seine Kinder umfasse um
ihnen Einigkeit Eintracht und das Vergessen vergangener
Dinge zu predigen

Der Brief scheint darauf berechnet zu sein eine Art
Preßion auf den Chef der älteren Linie auszuüben denn
das Memorial diplomatiqne berichtet daß der Graf von
Paris im Einvernehmen mit allen Prinzen des Hauses Or
leans den Grafen Ehambord um eine Unterredung ersucht
habe und in Folge dessen von dem leitenden Ausschusse der
legitimisüschm Partei ein besonderer Courier nach Wien
ezcpedirt worden sei Eine Antwort sei indessen in Paris
noch nicht eingetroffen und es sei unmöglich das Resultat
vorherzusehen Aber unzweifelhaft könne nur durch einen
authentischen M in den Augen des Publikums konstatirt
werden daß der Graf von Paris und die Mitglieder der
Familie Orleans auf jede Prätention außerhalb jenes legi
timen Königthums verzichtet haben dessen Repräsentant
Graf Ehambord sei

Die cemralasiatischen Angelegenheiten welche einen
Augenblick lang in den EMctorationen der Presse ein ver
wickeltes Aussehen erh lten hatten sind inzwischen durch
die Koiistatirung der einfachen Thatsachen vollständig geklärt
worden Auch ver Brüsseler Nord spricht im Anschluß an
die vom persischen Gesandten in London abgegebenen Er
klärungen die Hoffnung aus daß die phantastischen Kom
binationen einzelner Journale angesichts der etwas einfachen
Lage der Dinge einer ruhigeren und vernünftigeren Beur
theilung Platz machen werden

Die Baseler Diözesenkonferenz wird erst morgen zu
sammentreten Wie heute gemeldet wird werden auch die
der Kurie geneigteren Regierungen von Zug und Luzern
daran theilnehmen jedoch nur um gegen die vorgeschlagene
Amtsenthebung des Bischofs Lachat Protest einzulegen

Die von der spanischen Regierung den Sklavenbesitzern
auf Portoriko zu zahlende Entschädigung ist in der Kom
mission der Cortes auf 14t Millionen Realen bemessen
worden

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 27 Januar
Heute nahm das Haus der Abgeordneten ohne Debatte

die Gesetze betr den Rechtszustand des Jadegebiets betr
die Lösung von Jagdscheinen in den Hohenzollernschen
Landen betr die Abänderung und Ergänzung des Hanno
verschen Gesetzes vom 8 November 185V über Aushebung
von Weiderechten und betreffend die Abänderung der Wege
gesetzgebung der Provinz Hannover definitiv in dritter
Lesung an Die Berathung über den Entwurf betr die
Theilung des Kreises Beuthen wurde auf Antrag der
Staatsregierung von der Tagesordnung abgesetzt da statt
einer Dreitheilung des Kreises eine Viertheitung in Aus
sicht genommen werden dürfte Darauf wurde die Bera
thung über den Etat der Justizverwaltung fortgesetzt

Dem Vernehmen nach so berichtet die D R
C wird von conservativer Seite eine Ergänzung des
Gesetzes betreffend das Verbot für die Beamten sich an
Erwerbs Gesellschaften zu beteiligen dahin beabsichtigt
dasselbe auch auf die Mitglieder des Landtages auszudehnen

In der gestern erwähnten Sitzung des Abgeordneten
hauses nahm nach dem Abg Virchow Fürst BiSmarck noch
mals das Wort

Der Hr Vorredner hat zunächst vor seinem in die
Zukunft blickenden Auge sich das Gespenst eines den preu
ßischen Staat vergewaltigenden aber nicht preußischen Reichs
kanzlers aus anderen Staaten deutscher Nation gedacht
Ich glaube dies ist eben ein Gespenst und die Fähigkeil
es zu sehen beruht auf einem stärker gefärbten Anftuge
von Pariikularisinus als ich dem Herrn Vorredner bisher
zugetraut hätte Heiterkeit

Die Frage wie die Machtstellung zwischen dem Reiche
und den einzetnen Staaten sein soll ist eine die durch die
Reichsverfasjung festgestellt ist und durch die weitere gesetz
gebende Thätigkeit des Reiches die Kompeienzerweiterungen

zu denen das Reich ermächtigt ist mit der Zeit ihre Erle
digung finden wird und kann und solltx dadei die Befürch
tung lntreten daß die Reichsregierung so mächtig wird
daß ein so starker Staat wie Preußen fünf Achtel des
ganzen Reichs ansängt sich vor dem überwiegenden Einfluß
des Reiches zu fürchten ich habe immer geglaubt das
wäre eins von den Idealen denen der Hr Abgeordnete
entgegenstrebt Heiterkeit

Landsleute sind wir Deutsche doch Alle und ich be
kämpfe in diesen Dingen das Betonen der Scheidung zwi
schen deutsch und preußisch der Reichskanzler möge er
nun ein Preuße oder ein Bayer sein uns steht er nicht als
Preuße oder Bayer uns steht er nur als Deutscher gegen

r und das Deutsche in dem Kanzler mehr und mehr
accentuiren dazu erachte ich eine gewisse Loölösung eine

Herausschälung des Kanzlers aus der ganzen Vegetation

nöthig die sich im preußischen amtlichen Leben nothwendig
bei ihm angesetzt haben muß Große Heiterkeit

Ich glaube daß dieser Gedanke noch weiter befolgt
werden muß wenn wir zu einer richtigen Reichseinheil
kommen wollen Die Einheit der Interessen Preußens und
des Reiches und der Schutz für die Preußische Verfassung
liegt in der Einheit Sr Majestät des Kaisers und des
Köngs daß beide Organismen bisher auch einen gemein
samen Ministerpräsidenten gefunden haben das war der
Anfang kann aber für die Dauer kaum festgehalten wer
den Ein Reichskanzler und ein Ministerpräsident dem die
Sachen durch die Neuyeit der Zustände und durch das
Entgegenkommen mehrerer Parteien wenn nicht aller so
sehr erleichtert werden wie mir der so sehr den Vortheil
hat des frischen Eindrucks der Ereignisse in einer Allen
willkommenen Neubildung wird sich auch so leicht nicht
wieder finden es wird vielleicht später fähigere besser ge
schulte arbeitsfähigere Leute geben als ich aber sie werden
nicht getragen sein von der Neuheit der Ereignisse und man
wird ihnen mehr Schwierigkeiten machen und es wird ihnen
noch schwerer gemacht werden einen solchen Umfang der
Geschäfte zu bewältigen wie er mir bisher obgelegen hat
wenn er mit dem vollen und ehrlichen Gefühl der Ver
antwortlichkeit in die Geschäfte eingehen will wie ich es
gethan habe Zustimmung

Der Herr Vorredner hat bedauert daß das Mini
sterium nicht bei dieser Gelegenheit eine Modification und
Vervollständigung erfahren hat Meine Herren ich glaube
das wäre sehr nnzweamäßig gewesen und ich habe nach
Kräften zu verhindern gesucht daß eine Aenderung einträte
Der Herr Vorredner meinte es wäre eine ganz gewattig
einschneidende Aenderung dann ist meine Arbeit der ersten
14 Tage nach meiner Rückkehr verfehlt gewesen Ich habe
mich bemüht dahin zu wirken daß womöglich gar keine
Aenderung stattfinde

Der jetzige Ministerpräsident ist mein ältester College
in so fern als er vor mir in dem Ministerium bereits
war er ist ein Freund von meiner frühesten Jugend her
zwischen uns ist volle Offenheit und gegenfeitlges Vertrauen
Ich bin vollständig überzeugt daß er seinerseits das Mini
sterpräsidium nicht weiter führen möchte wenn er die Wet
terführung um den Preis eines politischen Bruches mit mir
erkaufen sollte das volle Vertrauen habe ich zu ihm
dies habe ich zu wenigen anderen Leuten Heiterkeit außer
halb des jetzigen Ministeriums meine Herren erneute Hei
terkeit Ich glaubte es handele sich durch Vervollständi
gung von außerhalb her

Nehmen Sie also an Se Maj hätte einen neuen
Ministerpräsidenten von außen her ernannt ich wüßte nicht
wer das aus denjenigen Kreisen mit denen ich überhaupt
bisher habe enger zusammen leben können sein sollte es
müßte nothwendig ein mehr oder weniger Fremder sein
und dann war ich nicht sicher wie die Dinge weiter geführt
worden wären

Feuilleton

Ursula
Novelle von Karl Adalbert

Fortsetzung

Es wird mir sehr sehr leid sein Sie nicht mehr zu
sehen und mit Ihnen zu verkehren es war ja meine beste
meine einzige Freude aber den rechten Weg müssen Sie
dennoch einschlagen Nein nein Ihre Ablehnung ist nicht
Wltig

Ursula liebe Ursula rief er heftig was ist mir alle
Zukunft was Streben was Erfolg AlleS ist vorüber wenn
ich nicht mehr in Ihrer Nähe weile

Nicht ganz absichtlich ließ ich in diesem Augenblicke
meine Scheere zur Erde fallen Aufgeschreckt durch das
hierdurch veranlaßte Geräusch brach er plötzlich ab stand
schnell auf und verbfchiedete sich

Einige Secunden lang blieb Ursula wle angewurzelt
en derselben Stelle stehen und blickte ihm nach Dann
fuhr sie mit der Hand über die Stirn und kam raschen
Schrittes in mein Zimmer

Gieb mir Arbeit Nanny Sieh da sind ja die Woll
jäckchen für das kleine Kind Gieb her Ich will recht
fleißig sein

Als ich nachher ihr reiches braues Haar flocht wel
ches sie nie anders trug als in einer einzigen Flechte um
den Kops gelegt sagte sie plötzlich

Du hast wohl gehört Nanny wie indolent der gute
Doetor ist Es wird Mühe kosten ihn aus seiner Ruhe
aufzujagen und wieder in sein rechtes Fahrwasser die große
Welt zu bringen

So scheint es mir auch Fränlein erwiderte ich nnd
nte dabei ein Lächeln nicht unterdrücken

Sie sah es im Spiegel Ich fühlte wie sie unter
meinen Händen zusammenzuckte als hätte ich sie in die
Haare gerissen

Sie wurde roth bis unter den Scheitel dann kalt
und blaß aber sie sagte nichts

Wirklich wie durch ein Wunder war in dieser ganzen
Zeit Schloß Leuenbusch vor jedem Angriff des schlimmen
Feindes verschont geblieben

Die Vorsichtsmaßregeln der alten Kammerherrin hat
ten sich glorreich bewährt und jetzt da die Epidemie sammt
ihrem Gespenst dem bleichen Schrecken der Gegend den
Rücken wendete zog mit dem Frühling ein fröhliches Leben
im Schlosse ein

Die Familie war jetzt auf dem Höhepunkte ihres
Glückes

Freilich der gute selige Herr war längst todt aber
wenn man wie in diesen Tagen die sieben erwachsenen
Kinder alle vereinigt sah uns die noch recht wohl conser
virte Frau Mutter mitten unter ihnen da konnte einem
wohl das abgenutzte Gleichniß von dem Kranze frischer Blü
ten einfallen

Die wohlbeleibte kleine Matrone ließ sich zwar einer
recht voll aufgeblühten Dalie vergleichen aber einer solchen
die fest auf ihrem Stengel sitzt und annoch ihr Haupt
hoch trägt

Auch unsere beiden Aeltesten Sophie und Friederike
waren keine Knospen aber immerhin noch vollblühende
Nelken die mit ihren hübschen blonden Gesichtern und zum
Embonpoint neigenden zierlichen Figürchen neben ihren
alternden Ehemännern höchst anmuthig aussahen

Otto s des jungen Erbherrn Frau die schöne eng
lische Herzogstochter mit ihrer unermeßlichen Auswahl von
Moirsekteidern und ächten Spitzen glich einer prachtvollen
Tulpe und Mimili die Braut deren Hochzeit in den nach

sten Tagen gefeiert werden sollte war ein süßes Adonis
röschen noch halb verhüllt in grünen Blättern und blond
und klein wie die älteren Schwestern

Alex unser Lieutenant und Rosa ragten einen gan
zen Kops über die andern Geschwister hervor Dunkel und
braunäugig wie Fräulein Ursula glichen sie dem verstorbe
nen Pater und man konnte nicht umhin ihnen was die
Schönheit betrifft den Preis zuzuerkennen

Ja wahrlich schön mußte man sie nennen unsere
Rosa Unica geheißen von den Geschwistern die noch im
mer mit einander wetteiferten ihren Liebling ganz zu ver
ziehen

Nach wie vor war sie das bevorzugte Kind der Frau
Mama und wie in früheren Jahren verband sie und Ur
sula die Schöne und die Häßliche die zärtlichste Liebe die
mir je zwischen Schwestern vorgekommen ist

Es war eine ganz eigenthümliche Art der Sympathie
und des Verständnisses sie waren wie die Geschwister
unter den Geschwistern und von Allen war dies Verhältniß
als ein besonderes anerkannt

Lustiger ausgelassener übermüthiger denn je war sie
aus der Residenz zurückgekehrt und wie Ursula mir mit
bekümmerter Miene unter der Hand mittheilte a s des roth
haarigen Grafen Braut

Vielleicht war dies die Wolke die zuweilen ihren
Schatten über Ursula s fast immer heiteres Angesicht warf
und in letzter Zeit die kleinen Scherze und Späße sparsa
mer werden ließ die sonst bei jeder Gelegenheit ihren Lip
pen entschlüpften

Eines Tages da ich sie sehr blaß und traurig vor
ihrem Schreibtisch sitzend fand nahm ick mir ein Herz nnd
fragte sie ob ihr etwas fehle

Fortsetzung folgt



Ich habe es für meine angelegentlichste Aufgabe ge
halten den jetzigen Personalbestand des Kabinets über die
Krisis hinüberzuführen so daß aus einem Ausscheiden keine
Rückschlüsse auf Meinungsverschiedenheiten sei es zwischen
Sr Maj und den Räthen der Krone sei es innerhalb des
Ministeriums gemacht werden konnten Gerade angesichts
der wichtigen Aufgaben die Ihnen meine Herren vorlie
gen schien es mir von der höchsten Wichtigkeit das bishe
rige Ministerium diesen Aufgaben in möglichster Geschlossen
heit entgegen zu führen und ich glaube wir werden die
Wirkung davon in den Resultaten bei den Abstimmungen
nicht zu bereuen haben

Ich kann nur zum Schluß wiederholen daß der
Herr Vorredner die Wirkungen der Personalveränderung
die stattgefunden hat überschätzt hat und ich ergreife gern
diese Gelegenheit meinerseits dahin zu wirken daß dieser
Ueberschätzung nicht weiter Raum gegeben wird daß na
mentlich die wunderlichen Sachen in den Zeitungen als
wenn ich das Opfer irgend einer Intrigue gewesen und hin
aus gedrängt wäre widerlegt werden

Ich habe Se Maj den König sehr lange bitten
müssen ehe mir diese Erleichterung gewährt wurde ich
habe den jetzigen Ministerpräsidenten sehr lange bitten müs
sen daß er sein Abschiedsgesuch zurücknahm und Se Maj
der König hat durch ein Wort das auf einen Soldaten
nie seinen Eindruck verfehlt diese meine Bitte verwirklicht
und ich bin herzlich erfreut daß er sich dazu verstanden
hat diese arbeits und mühevolle und wie ich fürchte auf
die Dauer wenig dankbare Stellung in seinem Alter zu
übernehmen uud ich möchte Sie bitten die Unterstützung
die Sie dem Ministerium unter meinem Präsidium gewährt
haben ihm auch unter dem jetzigen Präsidium nicht zn
versagen denn es ist in der That kein anderes Bravo

Frankreich
Paris 25 Januar Die Fusion wenn sie überhaupt

etwas heißen soll besteht darin daß die Prinzen von Or
leans dem Grafen von Chambord so lange er lebt das
ausschließliche Anrecht auf die Königskrone von Frankreich
zuerkennen So viel ich erfahre würde der Graf von Paris
wenn man ihm jetzt den Thron anböte wenig Bedenken
tragen ihn anzunehmen andererseits weiß er daß ein offe
nes Hervortreten mit rohalistischen Bestrebnngen irgend
welcher auch rein legnimistischer Art der Familie Orleans
nur Schaden bringen könnte und spricht nach wie vor aus
daß man abzuwarten habe ob das Volk eine Dynastie an
seiner Spitze sehen wolle

Paris 26 Januar Der Avenir national und nach
ihm Temps und andere Blätter melden Der Bericht der
Genieverwaltung über die neuen Befestigungen um Paris
ist den Herren Ministern des Krieges und der öffentlichen
Arbeiten übergeben worden Um die Hauptstadt wird ein
System detachirter Forts angelegt werden Diese Forts
werden höchstens 25 Kilometer von einander entfernt liegen
und durch Eisenbahnen unter einander wie mit Paris ver
bunden werden Diese Eisenbahn wird in der Nähe der
Forts unterirdisch werden Schließlich werden zwischen den
jetzt bestehenden Fortificationen mehrere befestigte Lager
errichtet

Äsrikil
Berichte aus Alexandria melden daß MunzingerS

Expedition nach Abyssinien von Erfolg begleitet war und
daß sie die Tigrs Stämme unterjocht habe Bis zum 15
Grade nördlicher Breite stieß man anf keine Hindernisse

Aus Halle uud Umgegend
Halle 28 Januar

Der Bezirk der Handelskammer umfaßt vom
1 April 1873 ab den Gemeindebezirk der Stadt Halle
die Kreise Bitterfeld und Delitzfch mit Ausschluß der Stadt
Delitzsch den Saalkreis den Mansfelder Seekreis den
Mansfelder Gebirgskreis mit Ausschluß des gegenwärtigen
Bezirks der Gerichtscommission zu Ermsleben die Kreise
Querfurt Merseburg Naumburg Weißenfels und Zeitz
2 Die Handelskammer behält ihren Sitz in der Stadt
Halle 3 Die Zahl der Mitglieder beträgt vom 1 April
1873 ab dreiundzwanzig 4 Die im Bezirke der Handels
kammer den Bergbau treibenden Alleineigenthümer oder
Pächter eines Bergwerks Gewerkschaften und in anderer
Form organisirten Gesellschaften Ges vom 24 Februar
1870 H 4 sind zur Theilnahme an der Wahl der Mit
glieder berechtigt in so weit die Jahresproduction einen
Werth von zehntausend Thaler erreicht 5 Der Bezirk
der Handelskammer bildet zum Zwecke der Wahl der Mit
glieder vier engere Bezirke in der Art daß die Betheiligten
a des Gemeindebezirks der Stadt Halle des Saalkreises
und des Kreises Merseburg zwölf d der Kreise Weißenfels
Zeitz Naumburg und Querfurt fünf o des Kreises Bitter
feld und der zugehörigen Theile des Kreises Delitzsch drei
ci des Mansfelder Seekreises und der zugehörigen Theile
des Mansfelder Gebirgskreises drei Mitglieder wählen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 2i Jan
Der Postillon von Lonjumeau

Verzeichnis
der in Halle am 28 Januar 1873 gezahlte Durchschmtts Marktpreise

LA

Weizen pro Ttr 4 6 Bohnen pr K 1 11

Roggen
Gerste

3 3 9 Linsen 1 9

3 5 6 Erbsen 1 8

Hafer 2 12 9 Butter 11

Heu 1 10 Rindfleisch 6

Stroh 22 6 do a d Keule 7

Kartoffeln I 2 Kalbfleisch 5 6

Gier pr Schck t Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

lW

Vor Metz
Fortsetzung und Schluß

So ist auch heute der Jahrestag eines siegreich zurück
geschlagenen Ausfalls vor Paris und gleichzeitig der Jah
restag der großen Schlacht von St Qnentin der letzten
Feldschlacht die die 1 Armee geschlagen der Schlacht
die meinen Armeebefehl daß ich das Commaudo bewähr
ter Generals Hand übergäbe so schnell bewahrheitet hat
Mit welcher Freude vernahm ich auf dem Marsche von
der Cüte d or nach dem Jura die Nachricht von diesem
großen Siege Wie jubelte mein Herz als ich hörte daß
auch Regimenter des 1 Armee Corps entscheidenden An
theil an diesem glorreichen Tage gehabt

Aber wie tapfer das 1 Armee Corps auch bei St
Queutin geschlagen und bei Rouen und an der H llue
und bei Amiens und am 14 August vor Metz und bei
La Före und in so vielen anderen Gefechten seine Haupt
schlacht ist und bleibt die Schlacht bei Noisseville wo es

und ich verkenne wahrhaftig nicht die gute Flügelanleh
nung an die Division Kummer sowie das tüchtige Drein
fchlagen der Landwehr Division Senden wo es am
31 Angust und in der Nacht zum 1 September und am
1 September dem Hauptstoße der ganzen Bazainifchen
Armee widerstanden hat

Es war dies keine Schlacht wie andere Schlachten
wo Reserven zur Hand sind wo Armee Corps Armee
Corps Divisionen Divisionen unterstütz und ablösen wo
große Combinationen des Feldherrn Platz greifen können
Hier handelte es sich einfach um den Angriff und immer
neuen Angriff einer Position durch eine ganze Armee und
um den Widerstand und immer ernenten Widerstand ein
und derselben Truppen ohne Ablösung die ungeheure Ueber
macht des Feindes immer vor Augen und immer zugleich
unter dem Feuer seiner Festungsgeschütze

Und Angriff und Widerstand dauerten nicht blos
Stunden sondern sie währten vom Beginn des Kampfes
am Nachmittage bis zum Mittage des anderen Tages und
die ganze Nacht hindurch ununterbrochen fort Einzelkämpfe
sind es hauptsächlich gewesen wo Intelligenz und Festigkeit
nnd Zähigkeit der Führer bis zum Lieutenant herab wo
die Tapferkeit des Soldaten allein die Entscheidung brachte
Die Bajonettwunden die Kolbenschlagswunden unserer
Offiziere und Soldaten zeugen am besten von der Heftig
keit des Angriffes hat doch selbst Major Elpons in Servigny
sich im Ringkampfe mit den Franzosen befunden und nur
durch einen Schlag mit dem Säbelgefäß in das Gesicht
seines Gegners sich von diesem befreit

Was war der Charakter dieser Schlacht Zerrissen
endlich führt sein Volk Bazaine vom Kampfplatz heim und
keinen Fuß breit Erde gewann es ihm das granfe Men
schenopfer Nicht in dem Angriffe erst am Nachmittage
nicht darin daß der Marschall nicht noch neue Truppen
zu neuen Angriffen hingeopfert hat lag der Grund zum
Mißlingen des Durchbruchs der französischen Armee der
lag einfach in der unvergleichlichen Tapferkeit unserer Trup
pen und in dem Umstände daß Bergmanns Kanonen noch
weniger Nerven hatten als die Ostpreußen selbst

Wo Leidenschaften mitsprechen giebt es kein objectives
Urtheil wo aber gäbe eS Völker bei denen nach Ereig
nissen wie die des letzten Krieges die Leidenschaften nicht
mitsprächen Ich denke die Geschichte wird auch noch
dem Marschall Bazaine und seiner braven Armee gerecht
werden und es klar hinstellen daß sie der Einschließung
des Prinzen Friedrich Carl erliegen mußten

Das kann ich versichern ich und die mit mir an den
beiden Tagen aus dem Plateau von St Barbe gestanden
wir haben den Marschall Bazaine und seine Generale und
seine Truppen als ebenbürtig angesehen und höher nur
und dankbarer noch gegen Gott hat uns das Herz geschla
gen solchem Angriff und solchen Truppen siegreich wider
standen zu haben

Und was soll ich nun von unsern Todten sagen
Sie sind gestorben nm den höchsten Preis für König Va
terland Ruhm der Fahne Giebt es einen schöneren Sol
dat ntod als den auf siegreichem Schlachtfelde und giebt
es einen ehrenvolleren als den an der empfangenen Wunde
und an der Krankheit die der Soldat im siegreichen Vor
wärtsdringen sich zugezogen

Diese Todten sind zu beneiden ewiger Lorbeer grünt
auf ihren Gräbern und auch den Hinterbliebenen giebt sol
cher Tod Trost und Frieden Sie wissen daß der Todte
in vollster Pflichterfüllung zu Gott heimgegangen ist

Das I Armee Eorps ehrt seine Todten durch dieses
Denkmal das es ihnen hier setzt uud der Platz hierzu ist
in dem Gedanken gewählt daß unsere Todten auch über
den Tod hinaus dem Vaterlande noch dienen Alle diese
Denkmäler auf diesen blutgetränkten Feldern um Metz
herum sie sind ein Mahnruf an die künftigen Geschlechter
daß sie behaupten was wir Deutschland zurückerobert daß
sie verpflichtet sind auch ihr Blut dafür einzusetzen daß
diese Heldendenkmäler fort und fort und die Jahrhunderte
hindurch auf vaterländischem deutschen Boden stehen

Und so wollen wir diese heutige Feier schließen wie
wir unsere erste Schlacht in Frankreich geschlossen haben
mit dankerfülltem Gebet für König und Vaterland und mit
dem Heil Dir im Siegerkranz das ich vergesse ihm den
Gedanken nie das Regiment Kronprinz Grenadiere am
14 August nach der Schlacht anstimmte damit alle unsere
Verwundeten in das Dunkel der Nacht hinein erführen
daß sie gesiegt

Herr Oberst lassen Sie präsentiren und Heil Dir im
Siegerkranz spielen

Sprechsaal
Mit Freude ist die Besprechung der Schlippe an der

Jägerbrücke zu begrüßen So würde denn endlich ein mal
auch diese Sache die schon so lange kopfschüttelnd Ver

wunderung erregte zur Sprache gebracht Aber es ist
noch Anderes von dieser Stadtgegend zu sagen

Wohin geht zumeist der Strom der Halleschen Fuß
wauderer wir sagen Strom denn am Sonntag Nachmit
tag und an manchem schönen Wochentag wälzt es sich in
ununterbrochener Menschenreihe wie an Jahrmarkstagen von
der Ulrichsstraße durch die Wallstraße und Fleischergasse
sei es nach der Würfelwiese sei es zum Kirchthore Für
wen sind die Trottoirs Für die Fußgänger Wo müs
sen also die Trottoirs zuerst gelegt werden

Dort wo die meisten Fußgänger zu verkehren pflegen
Warum also sind in vielen Straßen Trottoirs gelegt aber
in der Wallstraße und in der Fleischergasse noch nicht

Auch der Fahrverkehr dürfte in diesen engen Straßen
zu regeln sein

Die Fleilchergasse ist offenbar zu eng für die durch
pasfirenden Fuhren Dort möchte es sich empfehlen nur
solche Fuhren zuzulassen welche ihr Ziel in der Straße
selbst haben Beschränkt man dort den Fahrverkehr so
kann man die Trottoirs breiter machen

Für die beiden anderen Straßen ließe sich recht an
wenden daß abgesehen von den in der Straße selbst blei
benden in der Breitenstraße nur die auspassirenden in
der Wallstraße dagegen nur die einpassirenden Wagen fah
ren dürften wie dies bereits schon seit vielen Jahren für
die große und die kleine Klausstraße angeordnet ist

Vermischtes

Die Neu Aorker Handelszeitung schreibt Wir
finden hier zu Lande die Frau in Erwerbszweigen in welche
sie gerade nicht gehört und der neue Census wirft darüber
einige eigenthümliche Streiflichter Abgesehen davon daß
im Westen verschiedene unternehmende Frauen große Land
güter bewirthschaften berichtet der Census noch von 373,332
weiblichen Felvarbeitern Diese Zahl ergiebt daß bereits
weit mehr als der siebente Theil aller Feldarbeiter we bli
chen Geschlechtes sind Freilich bildet d, Negerin des Sü
dens darunter die große Mehrzahl doch auch im Nord
westen kann man allenthalben weibliche Feldarbeiter sehen
Aber der amerieanische Census zeigt noch ganz andere That
sachen Nach demselben giebt es in Texas 45 weibliche
Rinderhirten Allerdings kennt man auch in Enropa Gänse
mädchen nnd Schäferinnen aber texanische Heerden zu über
wachen ist kein Schäferspiel Ein solcher Hirt muß fest im
Sattel des Mustang sitzen und mit Lasso Bowiemesser und
Revolver gut umgehen können er muß auf seinem raschen
halbwilden Pferde wie der Blitz durch die halbwilde Heerde
fliegen will er nicht mit den Hörnern des ersten besten
Büffelstieres Bekanntschaft machen Doch noch mehr der
Census erzählt von zwn weiblichen Trappern 195 Kär
nerinnen 6 Arbeiterinnen in Guanomühlen 1U weiblichen
Canalbootlenten I52,l161 Bergleuten im Unterrocke 1k
weiblichen Schisistakelern einer Pilotin 33 weiblichen Ge
wehrschmieden 2 Straßenfegerinnen vwn Proiession 4
GashauSschürerinuen und 2 weiblichen Hsnöknechten

P elplin In da hiesige bischöfliche Knaben Institut
Progymaafium ist auch ein Negerknabe Namens Achmed
Medi ausgenommen worden Derselbe ist vor etlichen
Jahren von einem vestpreußischen Gutsbesitzer gekauft
worden

Börseu Lersammluug i Halle am 28 Iau 1878
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen lOOO Kilo wurde mehr als ausreichend angestellt und bei
mangelnder Kauflust blieb der Werth ohne Aenderung 78 83
Thlr fehlerhafter bis 56 Thlr herab

Roggeu 1000 Kilo unverändert 62 63 Thlr bez
Gerste 100 Kilo bei matter Hultung Preise ohne Aenderung feine

Ekeval 66 68 Tbtr bez seineß Landgerste 57 60 Thlr
vrdinaire 54 57 Thlr zu notiren

Gersteumalz 50 Kilo still 4 4 T lr zu notiren
Hafer 1000 Kilo 48 49 Thlr bez
Hittienfriilbte 1000 Kilo ohne Handel
Wicken lOOO Kilo vergeblich angeboten
Mais 1000 Kilo 5b Thlr nominell
Lupiueu 1000 Kilo 41 42 Thlr bez
Kümmel 50 Kilo 1V 10V Thlr bez hochfeine bis 10 Thlr

bezahlt

Kleesaaten 50 Kilo rothe 14 15 Thlr weiße 12 22 Thlr
schwedische 18 22 Thlr Luzerne 15 20 Thlr Esparsette 5V

5 Thlr bez
Oelsaateu 1000 Kilo Raps matt 100 Thlr bez Dotter gefchästslos
Stärke 50 Kilo wie zuletzt 9V Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCl toco Kartoffel 18 /s Tblr Rüben

17 Thlr
RiibLl 50 Kilo bei unverändertem Preise Haltung etwas fester

11 /z Thlr zu notiren
Prima Sotaröl 50 Kilo feine Sorten preishaltend ordinär
Petroleum deutsche 50 Kilo j nicht vernachlässigt
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Ritvensyrnp 50 Kilo 3 4 Tblr bez
Rübenmelaffe 50 Kilo 42 43 Szr bez
Pflaumen 50 Kilo lKirschen 50 Kilo f del
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 17 18 Thlr bez
Oelknche 50 Kilo 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Tblr Weizen 1 1 Thlr

Eing es andt
Dem Mliesüchtigeu Dichterlein
Dek Lied s vom lnederu stannebein

O DichtcrleinI O Dichterleini
Laß doch das Versemachen sehn
Auf unsern biedern Stannebein
Es stieß an einen Quaderstein
Sich Dein entleertes Schädelbein
Der Spargel schoß ins Hirnelein
Der Baum schlug aus ans Scheitelbein
Drum lasse nur das Dichten sehn
Auf unsern biedern Stannebein

Der Onkel
Montag den 27 Januar früh 7 Uhr bei 5 Grad Kalt



Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf dem zum Rittergut

imritz gehörigen Acker welcher rechts neben dem von der Elisabethbrücke bei d r Hebe
stelle abgezweigten nach der Irren Anstalt fühlenden Wege beleg n ist und zwar an der
dmch eine Tafel besonders bezeichneten Stelle Schutt abgeladen werden kann

Die betreffenden Geschirrführer haben bei Vermeidung der im H U der Sliüßen
Polizei Verodrmng angedrohten Strafen den Weisungen des bestellten Aufsehers unweigerlich
Folge zu leisten

Halle den 24 Januar 1873 Die Polizei Verwaltung

Nichtverbandsmitglieder welche sofort dauerndes Engage

ment in unserer Z einerder größten und bestrenommirtesten annehmen wollen sei
es auch erst für nächste Woche erhalten eine sofortige Extra
gratifieation von zwei Thaler Reisegeld wird ersetzt Wö
chentlicher Lohn Minimum 8 Thaler Gef Meldungen
schleunigst erbeten

Verlags Sortim und Colportage Buchhandlung

liberale
von Iitli lltl unä l i ivttt

ünäsn äuic k äis In ürkurt tä Iiob srsokeinsnäs

vklobs in msbr als 50 Htlltltvll KiiriiiKSNS nnä eusssräsm ank äsm I anäs
l aklreicb Aölsssn virä äis Allxvlllklnstk Vsrdrsitun

In8srtion8 rsis xro sils 2 8 1
Um Vsi vsobsölunASQ mit andern bissiAsn Vlättvrn vormsiäsn volls

wsn bei usknäunAen von InsortioniZ nfträZen äss Wort llllilill u us
äsr ärs88S AsKIIix t nnterstrsiolisn

I v Lxxeältivn llvr kllüriiiKvr eituil in ürkurt
Fr Riirtholomäus

UI

Ein Lehrer welcher einem aus jungen
Leuten besteh Vereine Gesangunternchr erth
will wird geb Adr V A Exp niederzul

Einen Schlvssci gesellen auf Bauarbeit
f Fritsch Lchlossermstr kl Ulrichsstr 28

Tüchtige Schlosser finden sof Arbeit bei
Greszler alter M arkt 25

Vier Steinmetzen
saubere Arbeiter finden sogleich bei hohem
Lohn oder auch in Accord dauernde Beschäf
tigung

Auch zwei Bildhauer
können sogleich in Arbeit treten pro Woche

N Lohn je nach Tüchtigkeit auch
Accord bei

Herrn Fr Keck Bildhauer in Luckau
in der Niede lausitz

Reisekostenvergütignng pro Mann l

M SS I eZStSLS I,
l iiumw u Ilili mottililil MLütxili

I sipsiiKkrstl 11
Eine brechbare Krankcnwärterin sofort

gesucht Moritzzwinger 9
Fein möbl Stube sofort zu vermiethen

Geiststratze 7
Möbl Stube mit Bett Steinweg 2 II
Eine möbl Wohnung mit Kost ist sofort

zu vermiethen gr Steinstr 23 I Tr

Prima Magdeb Sauerkohl

Brennmaterialien
Atit heutigem Tage eröffnete ich eine zweite

Niederlage von Werfchen Weiszenfelscr und
Dieskauer Prchsteiueu Zwickauer Stein
kohle Böhm Pateutkohle Briquettes u
Brennholz u liefere sämmtliche Materialien
in Lvwrhs wie in jedem beliebigen Posten unter
billiger Berechnung

Königsstraße 29 u kl Märkerstraße 3

Ki K Geld
auf Pfänder gegen Rückkauf leiht

M Meyerheim Bechershos 7 II
Letten Wäsche u Kleidungsstücke kauft

zum höchsten Preise

M Meyerheim Bechershof 7 II

Schellfisch SA
früh auf dem Mcnkte vor dem Rathskeller

W Hoffmauu

Eleg Herren n Tamen Maskeu empf
Künlzlitt alter Markt 18

Damen Maske
Elegant und neu sind billig zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 53 1 Tr
Neue Damen Masken billig zu vermiethen

kl Ulrichsstr 25

Zum Kohlenfuhrwerk bei 1 Pferd wird ein
Mann gesucht Lindenstraße 6

Einen Lehrling wünscht Ostern

d I HVZM 8vnBuchbindermstr Rann Str 19
In einer hiesigen mechanischen Werkstatt

können zu Ostern noch 2 5 Lehrlinge unter
günstigen Bedingungen eingestellt werden
Näh bei Hrn Rudolf Mosse in Halle a/S
unter Chiffre N 2 50

Einen Lehrburschcu sucht zu Ostern
G Schärff Klempnermeister

Einen Lehrling sucht
W Friinlzel Stellmachermstr Herrenstr 15

Einen Lehrling sofort oder Ostern sucht
Plier Schneivermstr kl Schlamm 6
Ein junger Kellner findet sogleich Stellung

Drei Schwäne
Ein gewandter Kellnerbursche findet gute

Stellung Rathhausgasse 13
Ein kräftiger Laufbursche wird sofort ge

sucht Lindenstraße lt
Eine Arbeiterin auf lei chte Arbeit f B LeVY

Einen anstelligen Arbeiter sucht B Levl

Ein gut möbl Zimmer ist an 1 auch 2
Herren sogleich oder t Februar zu vermie
then neue Promenade 8 1 Tr

An eine einzelne anst Frau ist noch eine
Stube abzulassen Zu erfragen

gr Märkerstr 3 bei Herrn Schulze
Anst Schlasii m K alter Ma rkc 1 3 p
Anst Sch läfst Mittelstr 4 H 1 Tc r
Schlafstellen mit K Rathhausgaffe 13
Schläfst mit K kl Ulrichsstr 8 2 Tr
Ein Laden oder eine Parterrewohnung

welche dazu eingerichtet wird in guter Ge
schäftslage gelegen wird wenn möglich mit
Wohnung im Hause per October 1873 zu
miethen gesucht Restectanten ersucht man
Offerten nebst Preisangabe unier Chiffre
U T 494 m der Annoncen Expedition von
Haafensteiu K Vogler hier niederzulegen

Gesucht wird von zwei emz Leuten zum 1

April eine kl Sc K u K Bitte Adressen
unter G K in d Exped v Bl nieoerznt

Eine sehr geräumige Baustelle mit Einfahrt
mitten in der Stadt ist zu verkaufen Näh

Thalgasse 6 Part

Ein noch gut erhaltener großer Kinder
wagen ist billig zu verkaufen

Geiststr 64 2 Tr
Ein 2 thür Kleiderschrank 1 mahag Wäfch

secretair 1 mahag Sopha zu verkaufen

Leipzigerstr 17 1 Tr l
Zu verkaufen ein grauer Mantel Pelz

kragen Manschetten unv Mütze Zu erfr
in der Exped d Bl

Größere Posten Salzmünder Ziegelei
Fabrikate als Poröse Klinker Hohl
steine hat noch abzugeben August Mauu

Gutgearbeitete Sopha verk Geiststr 29

In meiner Grube hinter dem neuen Ein
nehnerhanse des Geistthors belegen ist von
jetzt an guter Maurer und Putzsand zu
haben auch übernehme ich die Lieferung incl
Anführe

Fr Knhnt Steinweg 33
Donnerstag Nachmittag 2 Uhr soll Mühl

g raben 3 Bre nnholz meistbietsnd verk werden

Ein Haus wird mit 899 bis 1999 H
Anzahlung zu kaufen ges Näh Exp d Bl

Alte Sopha kaust zum höchsten Preise
Geiststr 29

1 gebrauchte Decimalwaage 15
Clr Tragkraft 1 Doppelpult sowie ein
einspiinitiger Rollwagen werden zu taufen

gesucht Sieiiui e okl Steinstr 5
Gebr Ko mmode f zu kaufen Mühlg 8

Alte Stiefeln u Schäfte k kl Märkerstr 19

isresilviivr IVaMvjMsekeii
dunkel 29 gl pr iThlr

lichte 24 AMkorter 15 l ins Haus
Diese Biere in Originalgebinden

zu Brauereipreisen offerirt
äas Lisr Vsxüt IivML

Fiebiellenstein Nsitlsoblössvksii
Bestellungen weiden angenommen bei Herren

Max Engan Bot Garten
Ang Fiedler gr Klausstraße 19
W Kühne gr Ulrichsstraße II
O Friedet Sophienstr 7
D Lehmann Leipzigerstraße 195
Gust Rühlemann Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glauch Kirche 1
1 N Strätzner Geistchor 5

Ein Wittwer sucht sofort eine Mutter im
Alter v 49 59 Iahren für 2 Kinder Zu
erfragen Jägerplatz 14 3 Tr

WeiM Dienstpersonale
jeder Branche finden stets Engagement
in ff Häufevn hier n außerhalb durch d iS
Compt v Emma Lerche g Riug Ging
z Hofe

1 Ladenmamsell von außerhalb mit sehr
guten Attesten wünscht i April Stellung 1
feines Stubenmädchen wird für 1 Rittergut
bei 59 H Lohn gesucht durch

Frau Deparade gr Schlamm 19 b
Gesucht sofort 1 Mamsell für Schnittge

schäft und 1 Mamsell für Materialgeschäft
dni ch Frau D eparade gr Schlamm 19 d

Aufwartung gesucht Leipzigerstr 82 II

SZ 8RII
In äsm öinoirl nsnen von

äor inoäioinisolioll Lboinis sntäsokten
Ilsilinittol 8inä äisjorug sn vslclxz
äis Vsräanun dsvörlistolli en

onsisten2 Aodrs olit Ls i8t oZon
tsblerkkitts ocisr AosokvÄvbto Vsiäau
nnx in äis äsnt8vks Rsiobs kdsring,
kopos ank snoinrnsn unä äsn I siäsn
äsn in äsn
I i I/iiieIi8l ep iiii WtijIeii
in kokaolitslll a 1V KZ r unä
I r Ullrilillrt 8
in lÄ8oiisn s 15 8 1 in ÄNAöNöli
msr orm ssskotsn Vsrkänüiok in
U rlls boi Rslmbolä L oinp

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
sucht sofort oder später Dienst für Küche u
Hausarbeit Näh gr Schloßgasse 8 u r

Ein ordenlt chcs Mädchen sucht l Februar
Stellung Zu erfragen Steinweg 6 1 Tr

Ein träft Mädchen sucht im Waschen und
Scheuern Beschäftigung Zu erfr beim

Maurer Mörtz kl Ulrichsstr 4
Es empfiehlt sich als

Krankenpflegerin nnd Streichsran
C Mädel Schülershof 29

Zwei Wohnungen an ruhige Miether im
Preise von 139 u 149 A per 1 April zu
beziehen Das Nähere in der Annoncen Ex
pedition von Haasenstein H Vogler hier

Sonnabend Abend eine Pferdedecke gef
Abzuholen Herrenstr 16 Jlgenstein

Eine gute Wohnung 3 St c Pr 149
umzugshalber gleich oder zum 1 April zu
vermiethen Auskunft Dr Glogan große
Klausstraße 8 Nachm 4 5 Uhr

Kl Ulrichsstr 19 ist eine Herrschaft Woh
nung den 1 April zu beziehen

Ein Logis im Hinterhause 2 Tr an stille
Leute für 69 zum 1 April zu vermiethen

gr Ulrichsstr 5
Möbl Stube ist an einen Herrn zu ver

miethen Niemeherstr k 2 Tr
Eine Stube ist sofort mit oder ohne Möbel

zu vermiethen Rathhansgasse 9 vorn 1 Tr
Eire möbl Stube zum 1 Februar zu ver

miethen Taubengasse 9 2 Tr
Eine Stube u K ohne Möbel verm sof

an 1 Herrn Brunoswarte 29
2 möbl Zimmer mit Eab sofort zu verm

Leipzigerstr 44 1 Tr

Ein Paar junge Leure suchen zum 1 April
eine Wohnung von 39 3V Adressen
unter F A in der Exped d Bl abzugeben

Gesucht wird von zwei einz Leuten zum 1
April eine kl St K u K Bitte Adressen
unter W T in d E peo d M niederzul

1 2 Stuben u Zubehör wird von ein
Paar jungen Leuten zum 1 April gesucht
Wer sa gt die E xped d Bl

Zum 15 Februar wird
eme möbl Wohn gesuchl
begehend aus 1 oder 2 Zimmern ucvst Schlaf
zimmer Adr abzugeben Leipzigerstr 37

Eine Weißnäherin sucht in einem anstäno
Hause Wohnung Näheres zu erfragen beim

Kaufmann Rathke Fleifchergaffe 25

Verloren vor eingen Tagen ein Porte
mouuaie br Leder Finverlohn den Inhalt
oes Portemonnaies Königsstr 37 2 Tr

Eine goldene Broche Lamms wurde
gestern vom Harz bis ms Theater verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

Harz 47 Roliert Gutherl
Vom Rannischen Tyor bis Franckenstr ein

Siegelritt Mit grünem Stein verlogen
Abzugeben gegen Belohnung
Lievenauerfir 19 Fürsteulierg s Garten

Ein kl Zwergpudel weiß mit gelben
Ohren und gesteckt auf den Namen Bellt
hörend kam abhanden Bor Ankauf wiro
gewarnt Der Wiederbringer erhält eine gute

Belohnung gr Schlamm d
Dem Fräulein Helene bei Grünewalö

ein dreimal donnerndes Hoch zu ihrem 21
Wiegefeste daß die ganze Central Halle
wackelt

Die General Versammlung der gemein
schaftlichen Fabrikarbeiter Kraukeukasse
für Stärkesalirileu c findet
Freitag den 31 d M 8 zjhr Abends
im Gafihof zu den Drei Schwänen statt

Der Vorstaud

mc GmeiM i HM
Donnerstag den 3tt d Abeuds 8 Uhr

im Saale des Herrn Landmann gr Brau
Hausgasse 9 Bonrag vom Pred Reichenbach

I U
Mittwoch den 29 d

4 Kränzchen im Abonnement

Königliche meteorologische Station
2V Januar 1873

Stunde Lustör

Par Lw

Dm stdr

Par Litt

ütew
Keuch

Ücoc iu

Lufi

R Gcsd
WWd

MorgS 6 33733 1 44 7ö 10 0

MittngsS 33S,98 1 58 80 0 2 xcii
Abds 10 837 6 1 39 78 1 3 801

337,30 1,47 7 0 8

vrr aa e sei vaueam 27 Jan AbendS am Unterpegel 1 56 M
am 28 Jan M rg m Unttrpsgel ,52
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LsutkleiSer u iBestellungen auf Oberhemden und Wäsche jeder Art werden dem Ausverkauf ent

sprechend billigst und sauber angeferiigt

IV MSlkALMAiki 9 Leipzigerstr W4

Gt HG Ä8 IkHiermit empfehle mich ergebenst zur Annahme aller Arten von
Strohhüten u versichere prompteste u sauberste Zurücklieferuug

Z utURS Mittag jkl Äkärkerstr 3

Cchte Schweizer eondellsirte Milch
hält stets trlkrl auf Lager

ZUM Schmeerftraße 3

XckluW ka ai 8
ZLürZvI

am Mittwoch den ZA d M Ab

4 i KU I MM M UINN I lonkvlilen unä i ur voraÜAliobstön kwkon u XüoksnlsusrsvK SMpl eblev in bester unci 2N dilliAstvu

kreisen neue kroinenitäe Nr 12Lestelwnxöii üur nlieksrnnx in Ns,us vsräeri prompt aus ekübit

KIiRtvrr vI t
L Kursus

beginnt Freitag den 31 d M
ii Nhr für Damen

Uhr für Herren
C Anch können zu einem Privateirlel für
kleinere Mädchen noch einige Theituehme

rinnen zutreten v
Universitäts Tanzlebrer

Oberröbl Briquetts
ä Ctr /z G beste Zwickauer Steinkohle
Pre Torf und Knorpel auch tiefere ich
jeden beliebigen Posten ins Haus

G Böttcher Ritlergasse 4

kvn unserer oe t vorriitiklZen

HU
verkaufen wir um Bn Iie tlamit u räumen u selir
deätzuttziiä Ii6raI M86t ten kroisev

iiieülr viiieiM ä

Gutes Kerneis nimmt jedes Quantum an
u zahlt bis auf Weiteres für den Ctr 4 H

Die Hallesche Aetienbranerei
6 Michaelis 6c Co

Geld Converts zweimal zu siegeln sind
zu baben bei Lutsche Scphlenslr k

Stellbare Winkelwasserwaagen empfiehlt
Louis Böttcher Barfü erstraße 1

n aties Sopha ju vei kaufen
gr Schlo ßgasse 6 1 Tr

Mittwoch den 29 Januar 187Z

Große
Volks Redvute

in den närrisch deeorirteu Sälen und Räumen

M in 7 ÜII I II II ZMuiUerkrochen Coilcett u ZzMniljlk von 2 ZUusikchören

Fest Programm
Des 2 Halleschen Carnevals 1 Harleqninade

ausgeführt von 20 Mitgliedern der menschlichen Gesellschaft zu Futz

Große Schlitten u Rutschparthie
vom Sperlingsberge nach dem Saale

gefahreu von den Anderen bei bengalischer Beleuchtung
Fest Polonaise unter Mitwirkung der Schlitten

gezogen von den Uebrigen
IZoiZARi sowie Mu k 5i

sind im Lokale zu haben
Das Demaskiren bleibt Zedermann unbenommen

ZUM Den Anordnungen der Ball Vorsteher ist unbedingt
Folge zu leisten

Anfang 7 2 Uhr Eröffnung der Säle S Uhr
Lillet Ausgabe bei Hrn G Kitzillg Schmeerstr Z

C Meyer gr Schlamm 10
in d er Expedition des Tageblatts und

Abends an der Kasse
Preise der Billets für Herrenmasken 15 Sgr für Tamenmasken 10 Sgr

für Zuschauer zur Parterreloge 7 Sgr
zur oberen Gallerte 5 Sgr

Eingang für Herren und Damen Masken sowie für Zuschauer
zur oberen Gallerie vom Königsthore für Zuschauer zur
Parterreloge vom Rannischen Thore aus

Ohne Billet keinen Zutritt MZM

Witt Iti S 7 II räß VMWelmlMdäuäes

t I H Irr t r rtvc

Dr vonLilletsI u iiuraeiirlöii l lLtxeii ü 1 xu nielit uumvrirton a 25 LZr sind
in clgr Nusik IiöndÄnäluuA von II xu iiadsn

Iiiristiselitzr Verein
Mittwoch den 29 Jannar Sitzung

in

esiennano ZenuögcnSrechtliche Verhältnisse
der Gesellschaft

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 30 d

M Abends 8 Uhr in Hotel zur Tulpe
Vorlrag des Herrn Hering über ein von
ihm gefertigtes Krystallglocken Pianino

Der Borstand

He e Mittwoch
ISchlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wnrst und Snppe

Lichtetthaincr iu fnscher Sendung

Neues Theater
Mittwoch den 29 Januar

Guten Morgen Vielliebchen
Lustspiel in I Act Dann

Große Arie an der Oper Margarethe u
Moritz Schnörche Posse in i Act

vermiethet

Heute Mittwoch d 29 Jan Abds Uhr
4 Abonnement Concert

u i i lln ei
Stadt Theater
Mittwoch den 29 Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
Vorletztes Gastspiel der kaiscrl ruff Hofschau
spielen Frau Hedwiq Niemann Raabe

Die Grille
Ländliches Characterbild in 5 Acten von

Charl Bivch Pfeiffer
Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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